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Bekanntmachung
Uber das Recht auf Einsicht in das Wahlerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen

fOr die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag
am 24. September 2017

Das Wahlerverzeichnis zur Bundestagswahl fur die Stadt Frankenthal (Pfalz)

wird in der Zeit von Montag, 4. September 2017, bis Freitag, 8. September
2017,

wdhrend der allgemeinen Offnungszeiten

bei der Stadtverwaltung, Rathausplatz 2,7, Bereich Zentrale Dienste, Zimmer
212,

for Wahlberechtigte zur Einsichthnahme bereitgehalten. Der Ort der Einsicht-
nahme ist barrierefrei (bitte den Seiteneingang des Rathauses benutzen).
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder VollstGndigkeit der zu sei-
ner Person im Wdahlerverzeichnis eingetragenen Daten Uberprifen. Sofern
ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder VollstGdndigkeit der Daten von an-
deren im Wahlerverzeichnis eingetragenen Personen UberprUfen will, hat er
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
UnvollstGndigkeit des Wdahlerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf
Uberprifung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, for
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemaB § 51 Absatz 1 des Bundesmel-
degesetzes eingetragen ist.

Das Wahlerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren gefUhrt. Die Ein-
sichthnahme ist durch ein Datensichtgerdt moglich.

Wahlen kann nur, wer in das Wdahlerverzeichnis eingetragen ist oder einen
Wahlschein hat.

Wer das Wdahlerverzeichnis fUr unrichtig oder unvollstédndig halt, kann in der
Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl,

spatestens am Freitag, 8. September 2017, bis 12.30 Uhr,

bei der Stadtverwaltung Frankenthal (Pfalz), Bereich Zentrale Dienste, Rat-
hausplatz 2-7, Zimmer 210, Einspruch einlegen.



13

Der Einspruch kann schriftlich oder durch ErklGrung zur Niederschrift einge-
legt werden.

Wahlberechtigte, die in das Wdahlerverzeichnis eingetragen sind, erhalten
bis spatestens zum

Sonntag, 3. September 2017
eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt
zu sein, muss Einspruch gegen das Wdahlerverzeichnis einlegen, wenn er
nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht austben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wdahlerverzeichnis eingetragen
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 207 Ludwigsha-
fen/Frankenthal durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahilraum (Wahl-
bezirk) dieses Wahlkreises

oder

durch Briefwahl

teilnehmen.

Einen Wahlschein erhdlt auf Antrag
5.1. einin das Wdahlerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
5.2. ein nicht in das Wdahlerverzeichnis eingetragener Wahlberechfigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Anfragsfrist
auf Aufnahme in das Wdahlerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bun-
deswahlordnung (bis zum 3. September 2017) oder die Einspruchs-
frist gegen das Wdahlerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 8. September 2017) versGumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,
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c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und
die Feststellung erst nach Abschluss des Wdahlerverzeichnisses zur
Kenntnis der Gemeindebehdrde gelangt ist.

Wahlscheine kdnnen von in das Wdahlerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten

bis zum 22. September 2017, 18.00 Uhr,

bei der Gemeindebehdérde muUndlich, schriftich oder elekironisch bean-
tragt werden. Die Schriftfform gilt auch durch Telegramm, Telefax, E-Mail
oder durch sonstige dokumentierbare elektronische Ubermittiung als ge-
wahrt.

Bei Beantragung per E-Mail sind der Name, die Vornamen, das Geburtsda-
tum und die Wohnanschrift (StraBe, Hausnummer, Postleitzahl und Ort) des
Antragstellers anzugeben. DarUber hinaus soll die Angabe der Wdahlerver-
zeichnis- sowie der Wahlbezirksnummer, die der Wahlbenachrichtigung
entnommen werden kénnen, erfolgen. Falls die Zustellung der Briefwahlun-
terlagen an eine von der Hauptwohnung abweichende Adresse ge-
wunscht wird, muss auch diese Adresse angegeben werden.

Ein entsprechend vorbereitetes Antragsformular steht im Internet unter
www.frankenthal.de/Stadt und Burger/Politik/ Wahlen/Bundestagswahl2017

zur VerfUgung.

Der Anfrag per E-Mail ist zu richten an folgende E-Mail-Adresse:
briefwahl@frankenthal.de

Im Falle nachweislich pldtzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten maglich
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr,
ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wdhlerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kdbnnen aus
den unter 5.2. Buchstaben a bis ¢ angegebenen Grinden den Antrag auf
Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag fur einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein behinderter
Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen
Person bedienen.


http://www.frankenthal.de/Stadt%20und%20Bürger/Politik/Wahlen/Bundestagswahl2017
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Mit dem Wahlschein erhdlt der Wahlberechtigte

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,

- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,

- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurOckzusenden ist,
versehenen hellroten Wahlbriefumschlag und

- ein Merkblatt fUr die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen fUr einen anderen ist
nur moglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen
durch Vorlage einer schriftichen Vollmacht nachgewiesen wird und die be-
vollmdachtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie
der Gemeindebehdrde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmachtigte Person auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss der Wahler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass
der Wahlbrief dort spdatestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird innerhallb der Bundesrepublik Deutschland ohne beson-
dere Versendungsform ausschlieBlich von der Deutschen Post AG unent-
geltlich befordert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen
Stelle abgegeben werden.

Stadtverwaltung Frankenthal (Pfalz)
Frankenthal, den 03.08.2017

Martin Hebich
OberbUrgermeister

OFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

Der Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz) hat am 05.04.2017 in &ffentlicher Sit-
zung wie folgt beschlossen:

1.

2.

Dem Entwurf der Teilfortschreibung des Einzelhandelskonzeptes wird zu-
gestimmt.

Die Verwaltung wird beauftragt, die Beteiligung und die Abstimmung mit
SGD, Regionalplanung und IHK durchzufUhren
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3. Die Verwaltung wird im Zuge der Fortschreibung des Einzelhandelskon-
zeptes eine Burgerbeteiligung durchfUhren.

Anlass und Ziel der Teilfortschreibung

Die Stadt Frankenthal hat der Einzelhandelskonzeption durch die Fortschrei-
bung von 2012 per Gremienbeschluss einen verbindlichen Charakter verliehen.
Aufgrund des raschen Wandels der Einzelhandelslandschaft und verschiedener
neuer Vorhaben in Frankenthal ist eine erneute Uberarbeitung erforderlich ge-
worden. Die vorliegende Teilfortschreibung behandelt vorrangig die Neuan-
siedlung, Anderung und/oder Verlagerung von Einzelhandelseinrichtungen for
Waren des periodischen Bedarfs in der Kernstadt Frankenthal.

Zentrales Ziel der Teilfortschreibung ist es daher, Entscheidungsgrundiagen fur
die Stadt Frankenthal zur Standortfindung und Dimensionierung von Lebensmit-
telmarkten in der Kernstadt Frankenthal zu erarbeiten und konkrete Empfeh-
lungen fUr die Dimensionierung und Sorfimentsgestaltung des geplanten neuen
Einzelhandelsstandortes ,,KBA-Geldnde" an der Lambsheimer StraBe zu erarbei-
ten. Dabei sind die Ziele und Grundsatze des LEP IV fUr groBfldchigen Einzel-
handel zu beachten.

Offenlage

Der Entwurf der Teilfortschreibung des Einzelhandelskonzeptes (Fassung vom
02.03.2017) wird in der Zeit

vom 21.08.2017 bis einschlieB3lich 22.09.2017

beim Bereich Planen und Bauen, Abteilung Stadtplanung und -entwicklung,
Neumayerring 72, Flur der 3. Ebene vor den Zimmern 3.21 — 3.22, wdhrend der
Dienststunden zur Einsichtnahme 6ffentlich ausgelegt.

Gelegenheit zur AuBerung und Erérterung wird geboten zu den Ublichen
Dienststunden (Mo-Mi 08:30-12:00 und 14.00-16.00 Uhr, Do 08:30-12:00 und
14:00-18.00 Uhr, Fr. 08:30-12:30 Uhr) bei der Abteilung Stadtplanung und
-entwicklung, auBerdem kdnnen Anregungen zum Planentwurf schriftlich ab-
gegeben werden.

Der Entwurf der Teilfortschreibung des Einzelhandelskonzeptes ist zudem unter
www.frankenthal.de/Aktuelles abrufbar.

Frankenthal (Pfalz), den 07.08.2017
Stadtverwaltung

Martin Hebich
OberbUrgermeister



http://www.frankenthal.de/Aktuelles
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BEKANNTMACHUNG

Am Dienstag, den 15.08.2017, 17:00 Uhr findet im Sitzungssaal des
Verwaltungsgebaudes Neumayerring 72, 67227 Frankenthal (Pfalz), eine Sitzung
des Planungs- und Umweltausschusses statt.

Frankenthal (Pfalz), 11.08.2017
STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ)
Martin Hebich

OberbUrgermeister

Tagesordnung

I. Offentliche Sitzung

1. Bebauungsplan "Sondergebiet Lebensmittelmarkt Wormser StraBe" Nr. 47:
Aufstellungsbeschluss

2. Larmaktionsplanung 2018 an den Haupteisenbahnstrecken des Bundes, 1.
Phase der Offentlichkeitsbeteiligung

3. Neubau einer Bike-, Park- und Ride-Anlage am Haltepunkt Std,
Ergdnzung zur Anderung zum Baubeschluss,
Projekt Nr.: 5060

4. Abldsevertrag Uber die Entwicklungspflege in "Eppstein, Industriegebiet Am
RAmig, 2. Abschnitt"

5. Ergdnzungsvereinbarung zur Inferkommunalen Vereinbarung zwischen den
Stédten Frankenthal (Pfalz) und Ludwigshafen am Rhein zur Gewerbefld-
chenentwicklung Ludwigshafen-Frankenthal "Nordlich A 650" und "Am R&6-
mig"

6. Fallung einer Baumreihe von 24 Saulenpappeln am CongressForum Fran-
kenthal

7. Tatigkeitsbericht des Fahrradbeauftragten
Hier: Anfrage der Stadtratsfraktion Die Grinen/Offene Liste
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[I. Nichtoffentliche Sitzung

Bauangelegenheiten

. Offentliche Sitzung

Bekanntgabe der Entscheidungen aus der nichtéffentlichen Sitzung



